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Saksamaa - Insener-tehnilised teenused — V370_2026_Planung Baufeldherrichtung
OJ S 39/2026 25/02/2026

Hanketeade voi kontsessiooniteade — uldkord

Teenused

1. Hankija

1.1. Hankija
Ametlik nimi: Helmholtz-Zentrum Berlin fur Materialien und Energie GmbH (HZB)
E-posti aadress: vergabe@helmholtz-berlin.de
Hankija diguslik vorm: Piirkondliku omavalitsuse kontrollitav riigi osalusega arithing
Hankija tegevus: Haridus

2. Menetlus

2.1. Menetlus
Pealkiri: V370_2026_Planung Baufeldherrichtung
Kirjeldus: Durch das HZB wurde auf dem Lise-Meitner Campus (LMC) in Berlin-Wannsee der
Berliner Experimentierreaktor BER Il betrieben und Ende 2019 planmaRig und endgultig
abgeschaltet. Es erfolgt der Rickbau des BER Il. Fur die radioaktiven Reststoffe und Abfalle
aus dem Rickbau des BER Il wird auf dem Lise-Meitner Campus in Berlin-Wannsee ein
Zwischenlager fur sonstige radioaktive Stoffe (LaRA) errichtet. Zusatzlich betreibt das HZB auf
dem LMC im Auftrag des Landes Berlin die Landessammelstelle fur radioaktive Stoffe
(Zentralstelle fur radioaktive Abfalle des Landes Berlin — ZRA). Aufgrund des derzeit noch
nicht verfugbaren Endlagers bendtigt auch die ZRA einen Erweiterungsbau (ZRA-Erweiterung)
fur die Lagerung der radioaktiven Abfalle. Die beiden Lagerhallen werden in unmittelbarer
Nahe zueinander auf einem Baufeld sudlich der bestehenden ZRA errichtet. Auf dem Baufeld
(Betriebsgelande) befindet sich ein Wald. Im Boden befinden sich nicht dokumentierte
belastete Aufflllungen aus der Zeit nach dem zweiten Weltkrieg. Voruntersuchungen zu den
dort vorhandenen Schadstoffen haben bereits stattgefunden. Eine Sanierungspflicht besteht
nicht. Der Boden im Bereich der geplanten Lagerhallen muss bis zu einer Tiefe von ca. 10 m
ausgetauscht werden. Hierbei darf das angrenzende Gebaude der ZRA keinen Schaden
nehmen. Auf eine erschitterungsarme Herstellung der Baugrube ist zu achten. Fur den
Umgang mit radioaktiven Stoffen im LaRA sowie in der ZRA-Erweiterung wird jeweils eine
Umgangsgenehmigung nach § 12 Abs 3 Satz 1 und § 13 StrISchG mit einer
Umweltvertraglichkeitsprifung (UVP) als unselbstandigen Teil des Verfahrens bendétigt. Die
Errichtung des LaRA erfolgt nach RZBau und Bauordnung Berlin. Die Errichtung der ZRA-
Erweiterung erfolgt nach ABau und Bauordnung Berlin. Es werden zwei
Teilbaugenehmigungen angestrebt. Die Erste soll die Baufeldherrichtung umfassen. Ziel des
Auftrags Ziel dieser Ausschreibung ist die Erbringung der Planungsleistungen fir die
Baufeldherrichtung. Diese beinhalten: Planung der Baugrube (Verbau, Ausheben des Bodens
/Altlasten und Tragwerksplanung und Wiederauffullung und Verdichtung fur definierte
Tragfahigkeit) inkl. der erforderlichen Baustelleneinrichtungsflachen (fur Haufwerke,
Maschinen usw.), *Planung der Schadstoffentsorgung, inkl. Rasterfeldbeprobung der Sohle,
Haufwerksbeprobung, Deponien, Logistik und Entsorgungsmanagement, «Planung der
erforderlichen ArbeitsschutzmalRnahmen (insb. auch aufgrund der Schadstoffbelastung),
«Aufbereitung und Ubergabe aller fir den Umweltvertraglichkeits-Bericht erforderlichen
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Planungsergebnisse (nach den Vorgaben des UVPG, sonstiger relevanter untergesetzlicher
Regelwerke und den Forderungen der Berliner Behdrden), *Erstellung der fur die erste
Teilbaugenehmigung relevanten Unterlagen fur die Baufeldherrichtung, Waldumwandlung und
Fallgenehmigung, *Erstellung erforderlicher Ausschreibungsunterlagen. Die Beauftragung
erfolgt stufenweise und die jeweiligen Leistungsphasen sind in der jeweils beauftragten Stufe
zu erbringen. Die Planung der Baufeldherrichtung ist den anderen Fachplanungsbereichen,
die separat vergeben werden, in der Leistungserbringung vorgeschaltet.

Menetluse tunnus: 35b275d5-55¢c7-47e8-8a52-a4166a127741

Sisemine tunnus: V370 _2026

Menetluse liik: Valjakuulutamisega labirdakimistega hankemenetlus / konkurentsipéhine
labiraékimistega hankemenetlus

Kiirendatud menetlus: ei

21.1. Eesmark
Lepingu olemus: Teenused
Peamine liigitus (cpv): 71300000 Insener-tehnilised teenused
Taiendav liigitus (cpv): 71322000 Tsiviilehitustddde tehnilise projekteerimise teenused,
45112360 Maastiku taastamistodd, 90000000 Reovee- ja jaatmekdrvaldusteenused,
puhastus- ja keskkonnateenused, 90732000 Pinnasesaastega seotud teenused, 71327000
Kandetarindite projekteerimisteenused, 71320000 Tehnilise projekteerimise teenused,
71351500 Maapinna uuringuteenused

2.1.2. Lepingu taitmise koht
Riik — jaotus (NUTS): Berlin (DE300)
Riik: Saksamaa
Lisateave: Standort des Auftraggebers, des Auftragnehmers und weitere Orte in Deutschland

2.1.4. Uldine teave
Oiguslik alus:
Direktiiv 2014/24/EL
VgV -

2.1.6. Korvaldamise alused
Valjajatmise aluste allikad: Hankedokument

5. Osa

5.1. Osa: LOT-0001
Pealkiri: Planung Baufeldherrichtung fir das LaRA und ZRA-Erweiterung
Kirjeldus: Durch das HZB wurde auf dem Lise-Meitner Campus (LMC) in Berlin-Wannsee der
Berliner Experimentierreaktor BER Il betrieben und Ende 2019 planmaRig und endgliltig
abgeschaltet. Es erfolgt der Rickbau des BER |l. Fur die radioaktiven Reststoffe und Abfalle
aus dem Ruckbau des BER Il wird auf dem Lise-Meitner Campus in Berlin-Wannsee ein
Zwischenlager fur sonstige radioaktive Stoffe (LaRA) errichtet. Zusatzlich betreibt das HZB auf
dem LMC im Auftrag des Landes Berlin die Landessammelstelle fir radioaktive Stoffe
(Zentralstelle fur radioaktive Abfalle des Landes Berlin — ZRA). Aufgrund des derzeit noch
nicht verfugbaren Endlagers bendétigt auch die ZRA einen Erweiterungsbau (ZRA-Erweiterung)
fur die Lagerung der radioaktiven Abfalle. Die beiden Lagerhallen werden in unmittelbarer
Nahe zueinander auf einem Baufeld sudlich der bestehenden ZRA errichtet. Auf dem Baufeld
(Betriebsgelande) befindet sich ein Wald. Im Boden befinden sich nicht dokumentierte
belastete Auffillungen aus der Zeit nach dem zweiten Weltkrieg. Voruntersuchungen zu den
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dort vorhandenen Schadstoffen haben bereits stattgefunden. Eine Sanierungspflicht besteht
nicht. Der Boden im Bereich der geplanten Lagerhallen muss bis zu einer Tiefe von ca. 10 m
ausgetauscht werden. Hierbei darf das angrenzende Gebaude der ZRA keinen Schaden
nehmen. Auf eine erschitterungsarme Herstellung der Baugrube ist zu achten. Fur den
Umgang mit radioaktiven Stoffen im LaRA sowie in der ZRA-Erweiterung wird jeweils eine
Umgangsgenehmigung nach § 12 Abs 3 Satz 1 und § 13 StrISchG mit einer
Umweltvertraglichkeitsprifung (UVP) als unselbstandigen Teil des Verfahrens bendtigt. Die
Errichtung des LaRA erfolgt nach RZBau und Bauordnung Berlin. Die Errichtung der ZRA-
Erweiterung erfolgt nach ABau und Bauordnung Berlin. Es werden zwei
Teilbaugenehmigungen angestrebt. Die Erste soll die Baufeldherrichtung umfassen. Ziel des
Auftrags Ziel dieser Ausschreibung ist die Erbringung der Planungsleistungen fur die
Baufeldherrichtung. Diese beinhalten: *Planung der Baugrube (Verbau, Ausheben des Bodens
/Altlasten und Tragwerksplanung und Wiederauffullung und Verdichtung fur definierte
Tragfahigkeit) inkl. der erforderlichen Baustelleneinrichtungsflachen (fir Haufwerke,
Maschinen usw.), *Planung der Schadstoffentsorgung, inkl. Rasterfeldbeprobung der Sohle,
Haufwerksbeprobung, Deponien, Logistik und Entsorgungsmanagement, «Planung der
erforderlichen Arbeitsschutzmal3nahmen (insb. auch aufgrund der Schadstoffbelastung),
«Aufbereitung und Ubergabe aller fiir den Umweltvertraglichkeits-Bericht erforderlichen
Planungsergebnisse (nach den Vorgaben des UVPG, sonstiger relevanter untergesetzlicher
Regelwerke und den Forderungen der Berliner Behdrden), *Erstellung der fur die erste
Teilbaugenehmigung relevanten Unterlagen fur die Baufeldherrichtung, Waldumwandlung und
Fallgenehmigung, *Erstellung erforderlicher Ausschreibungsunterlagen. Die Beauftragung
erfolgt stufenweise und die jeweiligen Leistungsphasen sind in der jeweils beauftragten Stufe
zu erbringen. Die Planung der Baufeldherrichtung ist den anderen Fachplanungsbereichen,
die separat vergeben werden, in der Leistungserbringung vorgeschaltet.

Sisemine tunnus: LOT-0001 V370_2026

5.1.1. Eesmark
Lepingu olemus: Teenused
Peamine liigitus (cpv): 71300000 Insener-tehnilised teenused
Taiendav liigitus (cpv): 71322000 Tsiviilehitustddde tehnilise projekteerimise teenused,
45112360 Maastiku taastamistodd, 90000000 Reovee- ja jaatmekdrvaldusteenused,
puhastus- ja keskkonnateenused, 90732000 Pinnasesaastega seotud teenused, 71327000
Kandetarindite projekteerimisteenused, 71320000 Tehnilise projekteerimise teenused,
71351500 Maapinna uuringuteenused

5.1.2. Lepingu taitmise koht
Riik — jaotus (NUTS): Berlin (DE300)
Riik: Saksamaa

5.1.3. Eeldatav kestus
Muu kestus: Teadmata

5.1.6. Uldine teave
Reserveeritud osalemine:
Osalemine ei ole reserveeritud.
Hankeprojekt, mida ei rahastata ELi vahenditest
Hanke suhtes kohaldatakse riigihankelepingut (GPA): ei
See hange sobib ka vaikestele ja keskmise suurusega ettevédtjatele (VKEd): jah
Lisateave: #Besonders auch geeignet fir:freelance#, #Besonders auch geeignet flir:startup#,
#Besonders auch geeignet fur:other-sme#, #Besonders auch geeignet flur:selbst#
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5.1.7. Strateegilised hanked
Strateegilise hanke eesmark: Ei kohaldata strateegilist hanget
Keskkonnamdju vahendamist kasitlev Iahenemisviis: Muu

5.1.9. Kvalifitseerimistingimused
Valikukriteeriumide allikad: Hankedokument
Teave kaheetapilise menetluse teise etapi kohta:
Menetluse teise etappi kutsutavate taotlejate miinimumarv: 5
Hankija jatab endale diguse sdlmida leping esialgsete pakkumuste alusel ilma edasiste
labiraakimisteta

5.1.11. Hankedokumendid
Keeled, milles hankedokumendid on ametlikult kattesaadavad: saksa keel
Hankedokumentide aadress: https://www.subreport.de/E21969324

5.1.12. Hanke tingimused
Menetluse tingimused:
Eeldatav kuupaev, millal saadetakse pakkumuste esitamise ettepanek: 14/04/2026
Esitamise tingimused:
Elektrooniline esitamine: Néutav
Esitamise aadress: https://www.subreport.de/E21969324
Keeled, milles vdib pakkumusi vdi osalemistaotlusi esitada: saksa keel
Elektrooniline kataloog: Ei ole lubatud
Variandid: Ei ole lubatud
Pakkujad voivad esitada rohkem kui Uhe pakkumuse: Lubatud
Osalemistaotluste esitamise tahtaeg: 27/03/2026 13:00:00 (UTC+01:00) Kesk-Euroopa aeg,
Laane-Euroopa suveaeg
Teave, mida saab parast esitamise tiahtaega taiendada:
Ostja aranagemisel voib kbik puuduvad pakkujaga seotud dokumendid esitada hiljem.
Lisateave: HZB behalt sich vor, fehlende Erklarungen und Nachweise gemal} § 56 Abs. 2 VgV
nachzufordern. Die Nichtvorlage der geforderten bzw. nachgeforderten Unterlagen flhrt
gemal § 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV zum Ausschluss des Teilnahmeantrages/Angebotes.
Lepingutingimused:
Lepingu taitmine peab toimuma kaitstud t66hdive programmide raames: Ei
E-arveldamine: Noutav
Kasutatakse elektroonilisi tellimusi: jah
Kasutatakse elektroonilisi makseid: jah

5.1.15. Vahendid
Raamleping:
Ei kohaldata raamlepingut
Teave diinaamilise hankeslisteemi kohta:
Ei kohaldata diinaamilist hankeslsteemi

5.1.16. Lisateave, lepitus ja vaidlustus
Vaidlustusorgan: Helmholtz-Zentrum Berlin fir Materialien und Energie GmbH (HZB)
Teave vaidlustamise tahtaegade kohta: Uberpriifungsstelle: Vergabekammer des Bundes
beim Bundeskartellamt. Solange ein wirksamer Zuschlag (Vertragsschluss) noch nicht erteilt
ist, kann als Rechtsbehelf ein Nachprufungsantrag bei der unter ORG0002 genannten Stelle
gestellt werden. Informationen hierzu kénnen §§ 160, 161 Gesetz gegen
Wettbewerbsbeschrankungen (GWB) enthnommen werden. Bieter missen
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Vergaberechtsverstofie gegenuber der Kontaktstelle des Auftraggebers innerhalb einer Frist
von zehn Kalendertagen bei der unter ORG0001 genannten Kontaktstelle (Vergabestelle)
gerugt haben, bevor sie einen Nachprifungsantrag stellen. VerstdRe gegen
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung bzw. erst in den Vergabeunterlagen
erkennbar sind, sind spatestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur
Angebotsabgabe gegentber dem Auftraggeber (0.g. Kontaktstelle) zu rigen. Der
Nachprufungsantrag ist gemaR § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB unzulassig, soweit mehr als 15
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu
wollen, vergangen sind. Dies gilt gemaR § 160 Abs. 3 Satz 2 GWB nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des offentlichen Auftrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. Ein
Nachprufungsantrag auf Feststellung der Unwirksamkeit nach § 135 Abs. 1 GWB ist nach §
135 Abs. 2 GWB innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter
und Bewerber durch den &ffentlichen Auftraggeber Uber den Abschluss des Vertrags, jedoch
nicht spater als sechs Monate nach Vertragsschluss, geltend zu machen. Hat der
Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europaischen Union bekannt gemacht,
endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach
Veroffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europaischen
Union. Bieter deren Angebote nicht berticksichtigt werden, werden grundsatzlich vor dem
Zuschlag gemal} § 134 GWB informiert.

Organisatsioon, mis annab lisateavet vaidlustamise kohta: Vergabekammer des Bundes beim
Bundeskartellamt

8. Organisatsioonid

8.1. ORG-0001
Ametlik nimi: Helmholtz-Zentrum Berlin fur Materialien und Energie GmbH (HZB)
Registreerimisnumber: Berichtseinheit-ID 00005522
Postiaadress: Hahn-Meitner-Platz 1
Linn: Berlin
Sihtnumber: 14109
Riik — jaotus (NUTS): Berlin (DE300)
Riik: Saksamaa
E-posti aadress: vergabe@helmholtz-berlin.de
Telefon: 0 30 80 62-1 31 85
Internetiaadress: http://www.helmholtz-berlin.de
Selle organisatsiooni rollid:
Hankija
Vaidlustusorgan

8.1. ORG-0002
Ametlik nimi: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Registreerimisnumber: T: 022894990
Linn: Bonn
Sihtnumber: 53123
Riik — jaotus (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Riik: Saksamaa
Selle organisatsiooni rollid:
Organisatsioon, mis annab lisateavet vaidlustamise kohta

8.1. ORG-0003
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Ametlik nimi: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des
BMI)

Registreerimisnumber: 0204:994-DOEVD-83

Linn: Bonn

Sihtnumber: 53119

Riik — jaotus (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Riik: Saksamaa

E-posti aadress: noreply.esender hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100

Selle organisatsiooni rollid:

TED eSender

Teave teate kohta

Teate tunnus/versioon: c33935d5-bb6a-4469-86be-b951663112db - 01

Vormi liikk: Hange

Teate liik: Hanketeade vodi kontsessiooniteade — Uldkord

Teate alaliik: 16

Teate saatmise kuupaev: 23/02/2026 13:02:10 (UTC+01:00) Kesk-Euroopa aeg, Laane-
Euroopa suveaeg

Keeled, milles kaesolev teade on ametlikult kattesaadav: saksa keel

Teate avaldamise number: 132479-2026

ELT S valjaande number: 39/2026

Avaldamise kuupaev: 25/02/2026

132479-2026 Page 6/6


mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Hankija
	1.1. Hankija
	2. Menetlus
	2.1. Menetlus
	2.1.1. Eesmärk
	2.1.2. Lepingu täitmise koht
	2.1.4. Üldine teave
	2.1.6. Kõrvaldamise alused
	5. Osa
	5.1. Osa: LOT-0001
	5.1.1. Eesmärk
	5.1.2. Lepingu täitmise koht
	5.1.3. Eeldatav kestus
	5.1.6. Üldine teave
	5.1.7. Strateegilised hanked
	5.1.9. Kvalifitseerimistingimused
	5.1.11. Hankedokumendid
	5.1.12. Hanke tingimused
	5.1.15. Vahendid
	5.1.16. Lisateave, lepitus ja vaidlustus
	8. Organisatsioonid
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	Teave teate kohta

